
II. Die Bundes-Akte vom 8. Juni 1815. 23

Seine Durchlaucht der Fürst von Lichtenstein den Herrn
Georg Walther Vinzenz von Wiese, Vizecanzler der Regierung
des Fürsten von Reuß zu Gera.

Seine Durchlaucht der Fürst von Schwarzburg Sonders-
hausen den Herrn Adolph von Weise, Ihro geheimen Rath
und Kanzler.

Seine Durchlaucht der Fürst von Schwarzburg Rudol-

bed den Herrn Friedrich Wilhelm Heksenn von Kettelhodthro Kanzler und Präsidenten auch Erbschenk der gefürsteten
Grafschaft Henneberg, des Großherzoglich Badenschen Ordensder Treue Großkreutz.

Seine Durchlaucht der Fürst von Waldeck und Pyrmont
den Herrn Günther Heinrich von Berg. Doctor der Rechte und
Regierungs-Presidenten des Fürsten von Schaumburg Lippe.

 Ihre Durchlauchten die Fürsten von Reuß älterer und ##¾
jüngerer Linie den Herrn Georg Walther Vinzenz von Wiese,
Vizecanzler der Regierung zu Gera

Seine Durchlaucht der Fürst von Schaumburg Lippe
den Herrn Günther Heinrich von Berg.

hre Durchlaucht die Fürstinn von der Lippe als Regentinn
und Vormünderin des Fürsten ihres Sohnes, den Herrn
Friedrich Wilhelm Hellwing Ihro Regierungsrath.

Die Freye Stadt Lübeck den Herrn Johann Friedrich
Hach, Doctor der Rechte und Senator dieser Stadt.

Die freye Stadt Frankfurth den Herrn Johann Ernst
Friedrich Danz Doctor der Rechte, Syndicus dieser Stadt.

Die freye Stadt Bremen den Herrn Johann Snidt
Senator dieser Stadt.

Die freye Stadt Hamburg den Herrn Johann Michael
Gries, Syndicus dieser Stadt.

In Gemäßheit dieses Beschlusses haben die vorstehenden
Bevollmächtigten, nach geschehener Auswechslung ihrer richtig
befundenen Vollmachten folgende Artikel verabredet.

J.

Allgemeine Bestimmungen.
Artikel I.

Die souverainen Fürsten und freyen Städte Deutschlands
mit Einschluß Ihrer Majestäten des Kaisers von Oesterreich
und der Könige von Preußen, von Dänemark und der Nieder-
lande, und zwar


